
Hollo! Hollo!
Tie alte Firma wieder selbst im Felde !

Achllormllti und Neohard
Bediene« sich dieser Gelegenheit ihre» alten

Freunden, Kunden und dem Publikuin. überhaupt
anzuzeigen, daß sie alle Verbindungen mit andern

Häuser aufgehoben habe», und daß sie nun wieder
unter sich allein iu eine GeschästS-Verbindung ge-
trcteu sind, und also nun wieder die Stohrge-
schäste an ihrem alten Standplätze, dcr Odd-Fel-
low-Ha!le schräg gegenüber auf alleinige Rech-
nung fortsetzen werden.

Trr alte dickt Heinrich
ist soeben von den
großen Märkten zu-
riiclgckehrt, und hat

k""" herrlich»»
Stock Güter ii itge-
bracht. Run, wer
ilin kennt der weiß

112" . . "?'das, er die rechte
Waaren flaust hat, denn er ist ?schars" und wer
ihm schlechte Güter anhängen will, muß früh mor-

genS aufgestanden fei». Ein Versuch zu machen
die Güter hier zu bcnamcn, welche er gekauft hat,
ist unmöglich, und es muß genug sein zu sagen,

<Nin vollständiges Assortement
Trockcnet>Waareii, lhrozcrieo,

Waaren,
und kurz alle andere Artikel die in einem rechten
Stohr gehalten werde», cingclegt hat. Und wie
billig?man sollte es gar nicht denke»?es ist al-
les ungemein wohlfeil? ja sie könne» und werden
wohlfeiler als je verkaufe», denn sie habe» bei un-
geheuren Quantitäten cingekauft, und daher ver-
dienen sie doch ihr Brod wen» sie schier gar wie-
der an Kosten verkaufe». Man muß selbst da-
hin gehen, denn es den Leuten in den Zeitungen
begreiflich zu machen, welche Bargains da gemacht
werden können, ist unmöglich. Geht also selbst
hin-demi klevercre Stohrkeeper findet mein nirgends
sonstwo?der alte dicke Heinrich ist auch immer be-
reit Euch gute Späße zu erzählen wenn er nicht zu
geschäftig ist, und was der (5 härley, mit der
Feder hinterm Ohr. Euch sagt, da könnt ihr Euch
drauf verlaßen.?Beinahe hätte man die

Fertigt Klcidcr
vergeßcu ja sie haben cin ungeheuer großes As-
sortement Fertige KUider aller Art sür Mannsan-
ziige auf Hand janirgends wird cin Größeres
angetroffen, welche sie an sehr billigen Preiße» beim
Große» und Kleine» abzulaße» willig sind. La»d-
Stohrhalter besonders könne» sich wohl bezahlt
machen, wenn sie bei ihnen anrufen und von ihnen
kaufen. Die Kleider sind gut gemacht, verlaßt
Euch drauf, denn dcr alle Dicke ist ein pünktlicher
Mann, er sieht schars nach, und wer keine gute
Arbeit macht, erhält keine weitere Beschäftigung?-
man kam, sich daher wohl aus die Güte dieser

Kleider verlaßc».
Produkte. ?Die gewöhnlich in den StohrS

eingenommen werde», bringe man nur herzhaft zu
ihnen, denn immer bezahlen sie die höchsten Markt-
preise.

Durch Pünktlichkeit und Billigkeit hoffen sie sich
eine Fortdauer dcr Gunst des PubliknmS nizusich-
ern, wosiir sie sich jederzeit, und bei allen Gelegen-
heiten, dankbar erweisen werden.

Heinrich Schnunnan,
Charles L. Neuhard.

Allentaun. April 18. nqlm

Aonnets! Könnet?! Konnets!
MrA. G. Kransc, ist soeben von dcr Ci-

tv zurückgekehrt, und macht nun ehrerbietigst die
LädieS ausmcrksam aus ihr schönes und wohlaus-
AkuMlteS Assortement von

Strol,- nnd Fancy
v Bonnets,

von den modigsten Stvles
""b wohlfeiler als je per-

werde». Ruft bei ihr a»,
und Ihr werdet eine vortreffliche Auswahl von fei-
ne» Englischen Donstable Napolita» und gesplitte
Stroh von dcr feinsten Qualität, so wie alle Ar-
ten plain Stroh, und Gimp'S Kindcr Hüte, FlatS
und Bonnets finden. Gleichfalls ein sehr schöncs
Assortement von Bänder, Blumen, Wreaths,
SprigS und Gcstcht-ZapS, und Ladies Kappenvon
jeder Verschiedenheit. Alle Arten Easing Bon-
nets auf Hand, schicklich sür Alte und Junge.-
Stattet ihr einen Besuch ab und befriedigt Euch
selbst.

Bonnets werden gebleut und an billigen Be-
dingungen säsi'ionäble umgeändert.

Sie ist herzlich dankbar sür die viele» früheren
Gunsthrzeugungen und bittet um cine Fortdauer
derselbe».

Vergeßet den Ort nickt cS ist No 15, Ost Ha-
milton Straße, nächste lbüre zu Mosers Apotheke.

Allenlaun, April 18, 1855. nq4m

Universal
Kräuter-Salbe

Brii st > da/'b!! se Ding und Aabiiwel, ist cs

Die Salbe ist ebenfalls nnldem besten Erfolg ge-

Distemper bei Pferden.

Keck, Gllth und Helfrich.

O n?n o,
Suvrr Phosphate von >ttalk nnd Vand
Gvps von der beste» Gute, an den allerniedrrsten
Marktpreisen, zu verlausen bei

I. B. Dobbins,
Süd MarveS. oberhalb der Chrouut Slrasie !

Upril ll uqlM. Philadelphia.!

Geld! Geld! Geld!
Glorreich Neues für den Staat Pennfyl-i

vanien daß die Schlacht gefochten und der Sieg j
gewonnen wurde, und daß alle Wirthshäuser unr l
Liquor-Schops am Sabbath Tag geschlossen sind,!
uud mehr als 20,09» Väter und Mütter, Söhne
und Töchter jetzt entschloß-» sind ihr Geld zu spa-!
Ren und iuitner anJoseph Stopp'S wohlfeilen Cäsch
Stobr in Allentaun, Ecke der Hamilton und Ach-
teil Straßen, No. 41, nahe Hageubuch'S Hotel,
gehen werden. Stoppist soeben von New- j

und Philadelphia zurück gekehrt mit etwas

weniger als werth von den feinsten
und wohlfeilsten Gütern die jemals in Allentaun!
waren. Well, MrS Slick, laß uns doch auch wif-!
fen was er hat. Ei, la me, MrS. Berrev, er hat i
Seiden von jeder Farbe und Preißen, solche als!
Chängable, Plaid und Schwarz, seine und gemeine, >
DelaiiiS, B. Delains, Poplins, Lawns und Kat-
tune bei der Karckladung. Aes! MrS. Stopp

hat die stinste Lot Frühjahrs- und Sommer-Waa-
ren, Schawis, wie auch ein großes Assortement
von ParisolS die ich jemals gesehen habe. La,
bleß mein Herz, das ist der werrq Platz wo Mrs.
Goldlamp sagte die junge Ladies solcher wohlfeile
Seide, Schawls, Spencers, llndersleevs, Kollars,
Eiilbroidcries, Tücher, und viele HaarmittS kriegen
kömieu, und alles an HalbpreiS. AeS,Mutter Fül-
ler sagte Stopp hätte solche feine gebleichte und
ungebleichte MuSline, Scheating von Dreiviertel
bis zwei und eine halbe Zard weit, Bett-Ticking,
frische Bett Federn, Table DiapcrS, Flor- und

Stiegen - Carpets, Flor- und Steigen - Oeltuch,
Tisch-Oeltuch, etc.

Hicher geschaut, ihr Bauern !

No. l Extra feine Makrelen und
MolasseS, Zucker, Kaf-

Reis, Seife, Salz, Käs, trocke-,
ne Pfirsiche, trockene Aepfel, Rosinen, Chocolate,
Leas Patton Kaffee etc. Aes Sir, Henry Cäsch-
down, ich bin gebunden daß diese FarmcrS nicht
diese wohlfeile Güter alle habe» sollen. Ich will
auch eiuige davon haben. Bleß mein Herz, ich i
muß es die Henrictta Fern wißen laßen, daß Mr.
Stopp solche wohlseile Spiegel, Fenster Shädes,
Fenstcrpapicr, Messern und Gabel», Theelöffel,
Quirns- und Glas-Waaren auf Hand hat. ?
Well nau, Miß Featherabout, ich wünsche euch
LädieS nicht zu stören, auch wüusche ich nicht viel
zu lärmen wegen wohlfeilen Waaren, aber muß
sagen, daß Stopv Tuch, Caßemere, SattinS uud
jede andere Art Gentlemen'S Zeug sür Hosen, We-
steil, Hemdcrn, Fäncy Stocks, Taschentücher, sänc?
und schwarze CravatS, Strümpfe, Kid und kidge-
machte Handschuhe, auf Hand hat und wohlfeil
für Casch verkauft. Des Sir, Henry SounderS,
ich kann dir sagen, daß er auch fertige Kleidungs-
stücke verkauft, als Röcke, Westen, Hosen und Hem-
den jeder Art und Qualitäten, sehr wohlfeil sür
Cäsch. Well Mr. AlleSwisser. wie kommt es daß
Stopp so viel wohlfeiler verkaufen kann als sonst
jemand ? Ei Mr. Knownothing ich willdir sagen :
Er borgt seine Waaren nicht aus sür die morgen
oder nächste Woche Bezahlung und dann die Hälf-
te davon verliert?er verkauft sür Cäsch und nicht
auf Credit. Daher sage ich, kommt Einer kommt
Alle, und fort gehtS nach Joseph Stopp'S wohl-
feilen Cäsch Stuhr, dort kriegen wir alles wir ha-
ben wolle», ohne die Augenzähne zu brennen.

N. B. Nachricht wird hiermit gegeben, daß
Stopp von heute an alle seine Waaren wohlfeil
verkaufen wird, bis weitere Notiz. Ebenfalls daß
Stopp Butter, Eier, Schmalz, Lumpen, geräuch-
ertes Fleisch, trockene Aepsel, Grundbecren, Seife
und Schmalz im Austausch sür ein Theil seiner
wohlfeilen Waaie.l annehmcn wird.

Bonnets! Bonnets!
Ich benachrichtige die Bürger!

w r soeben von New-Zork
Philadelphia zurück gekehrt
mit eineui splendiden Assor-

tement von nenen und fäschiona-
blen Frühjahrs- Millincr-Waare», als Cräpes
und Sommer-Seide, Dunstable, Split Stroh und
Politans etc., mit einem schöne» Assortement von
Bänder», Blumeil, Kopsdreß, Kappen etc. Da
obige Güter gewählt worden sind mit großer
Sorgfalt, so schmeichle ich mich daß sie in Allen-
towii nicht übertreffen werden könne»?sie sind zu
zahlreich um sie alle hier anzuführen ?und werden
30 Prozent wohlfeiler verkauft als sonstwo..

Vergesst den Ort nicht, No. il Hamilton und
Achten St.

Mro. und Marv M. Stopp.
April 18. nqAm

Arzt für Alle Menschen.
Ilon Dr. A Dorntrügcr.

Keichlmste», Mangelan Eilust, Erbrechen, Hclsbe-
schwerden, Frieseln, Geschwüre, weis-er Fluß, Nesselfie-
ber, Hänioiloiden, öauausschlag.Hcrzpcch-n.Enlkräs-

scin.
Au haben bei m. Notb, alleiniger Agent der Dr.

Bornträgcr'slhen Pillen, Nr. 75 Avenue St. New-
>!,ork.

An Haushalter.

haben bei I . V Moser,

Allentotv»

Cabinet-Waarenlager

No 36 West Hamilton Straße, gegenüber der Lech«
Patriot Office.

A» Ps ss

CoMnetwaaeelil
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Sidr-

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Astorlemeiit von Kii chen -
Gerälh, welche« alles er an Preisen verkaufen
wird, die jeder in Stadt und Land trotz
bieten.

Er »erfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Art von
Furnitur, und jeder von ,!>»> verkaufte Anikel ist war-

No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild
des gelben Lorhangs.

November 29. nall

Singer'S Näh-Maschine.

Während den letzten 4 Jahren sind diese Maschi-
nen vcllig geprüft worden, in allen Lerschiedcnhelte»

tum a-bracht wurden, bat Singer« allein einen gu-
ten Ruf für seine Vollkommenheit und Güte, für sich
erworben und erhalten. Au einem Schneider oder

! einer Naben» bringt diese Maschine jährlichemEiiu

Der Unterzeichnete hat da« Recht i»m Gebrauch
derselben. und dasselbe an andere ,u übertragen von

I I. M. Singer >»> d Comp. käuflich an sich gebracht,
und zwar für folgende Ortschaften: Wisconsin, da«

nördliche Indiana und Pennselvanien (mit Auenahmc
?on den Caunlies Erle,Allcghcno und '! lulatelphia)
und ist naii bereit diese Maschinen wie obengesagr zu
verlausen.

für Maschinen werden pünktlich be-

sorgt. In allen Fällen wo eine Maschine bestem
wird, wird ein guter praktischer Schneider und Ope-
rator mit derselben gesandt, um den Käufer den Ge-

brauch derselben zu lehren. Ein Verkauf«-»!!! be-

gleitet eine jede Maschine. Der Preist der M aschine,

sammt dem Aufstellen in der Wohnung de« Käufer«.
! mit gedruckten Anweifnngen oder persönlichen Jn-
l struklionen ist HI2S. Man addrekire

B. Randall.
Norri«taun. März 14, I?s>s>. n<BM

Feder! Leder!
WilliamGrim,

> macht seine» Freunden und dem Publikum iiber-
! Haupt die Anzeige, das, er das Eurrier- oder Le-

derbereiter-Geschäft noch immer, und zwar ausge-
I dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West-Ha-
! milton und Achten Straße, gegenüber Hageubuch'S
i Gasthaus. Sein ebea eingelegter vortrefflicher
! Stock besteht aus Leder von jeder Beschreibung,

i welches er an den alleriüedrigsten Preisen absetzen
! wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der

! allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbsel-

j le und Oberleder, spanische Kidds, u. s.
w..

! alles vom beste» und ganz billig. Er verkauft
sein Leder so wohlfeil als mau es in Philadelphia

! bekommen kann.
Tbrau von vorzüglicher Qualität immer aus

Hand und au Philadelphiaer Preisen zu verkaufen.
Hällte von jeder Art werden an den höchsten

! Preisen im Austausch für Waare oder für Baar-
geld angenommen.

LS?' Irgend Jemand, der etwas aus diesem
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei

! ihm anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
I Zufriedenheit bedient werden wird.
! Dankbar für bereits genossene liberale Unter-

stützung, wird er sichs immer angelegen fein laßen,
- feine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die

Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ist
! freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Allentown, Sept. 27. nqbv

Dürsten n. Schmied-Masbülge.
! wurde bei der SlaatSfair von I»G4 an Ge o.

W. Metz und Söhne ertheilt für die besten
Schmied-Btasbälgc. Sie haben ebenfalls ein
große« Assortiment von Küchen- nnd Zoundr?-
Blasbälgen auf Hand, mit drei verschiedene PäNern«

i der anerkannt besten Lew-Eisen. Da« variirteste
Assorlement vorzüglicher Bürsten ihrer eigenen
Mannfaktur kann gleichfall« erhalten werden, beim

No. ZI? Market Straße, 5 Thüren ober-
halb d«r AH ten, Philadelphia.

November 22, 18Z4, nq6M

Mabogony Veneer
l mit sehr schöner Maser, j» haben bei I. B. Moser.

Ausstellung.
Gehalten zu Doylestaun, Buck« Co., Pa., im

Sommer 1855, und soll vier Tage
dauern.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, den 21.,
22., 23., und 24. August, INS.

Erster Tag der Ausstellung?Department für
Herren.

Prämien von H2O zuKäv werden verabreicht für
besten vollblütigen Stock jeder Art, HIU bi« sür
den besten ordinären Stock und K 5 bi« zu Aill für
vorzüglichste Geröll schaften, Maschienen, Landespro-

! dukre, Fabrikate jeglicher Art.
l Zweiter Tag?Department der Damm und der

Künstler.

! zii »4 für die zweit best«, von S 5 bis für vor-

?lusstellungen von Maklereien, Stotücn u. s. w. be-!
stimmt, für welche gleichfalls annehmbare Prämien

Dritter Tag?Department der Väter und Müt-
ter mit der ?kommenden Generation im

Arme."
Prämien von Hsl) bi« zu 5110 werden verabreicht

für da« größte, gesündeste und best «»«sehende Kind
im Alter von 1 bis zu 5 lahren, AI(XI erhält

die^
Vierter Tag?Department der Neiterkunst.
Eine goldene Taschenuhr AISV werth, oder deren

Werth in Geld, wirb der besten Reiterin gegeben, ein
Damensattel, Zahm ». f. w., Ä77> werth der zweil-bes-
ten; ein herrliches Reitekleid, werth KW, der dritt-
besten H5O für das beste Trollingpferd und 525 für
das zweit-beste.

Das Feld,
Worauf die Ausstellung stattfindet, ist ein pracht-

volle« Gründstück von 30 Ackern, wird dem Zweck-
entsprechend eingerichtet, ein j Meilen lange Straß,

soll e« umgeben mit erhöhten Sitzen für Damen um
da« Ganze zu überschauen. Für gehörige Aufnähn,
aller zugefchirtlen Artikel wird streng-Sorge getragen
und in schickliche R-ihefolge eingetheilt. Das Gebäude
wirdso eingerichtet, daß bei Regcnw-Iter Alle« gehörig
unter Dach sich befindet. Die Committcc ist gesonnen
mit jedem Jahre -in- derartig- Schaustellung abzul>al-
ten, und die ganze Einrichtung wird daher von dau-

Zwei Musikvereine mit Blechinstrumenten
Sind engagirt und geben

Promenade - Conzerte
An den ersten drei Abenden : das Conzert de« letzen

Abends ist frei sür Ticketkaller. Bei jedem Con-
zerte werden Feuerwerke abgebraunt.

Reden ausgezeichneter Sprecher
aus der Ferne, werden an jedem Tage, ausgenom-
men den letzten, über schickliche Gegenstände, abgehalten.
Das Nähcrc wird nach dicsem bekannt gemacht.

erwartet. Ineinigen Monaten, wenn alle'ttorkehrui>
gen die Zeit der Ausstellung mit Gewißheit bestimm
lassen, werden die Tage des Schau festes veröffentlich,.

Ticket« für die ganze Dauer de« Schaufestes den
Eintritt -in-r P-rson btwilligend: 91. Alle Anträge
addrefirt an den Unteneichneien, Dovlesttwu, Buck«
Countn, Pa., werden pünktlich berücksichtigt.

William Beek,
Direktor.

Kurire dich selbst!
Der Taschen-Escnlapins,

oder : Jedermann sein eigner Arzt.
fünfzigste Ausgabe, mit

ist für Personen die verkeira-
thet find oder sich zu verheira-

then g-tenken. Won
William Joung, kl. I).

Kein Vater sollte sich schämen seinem Kinde ein
Eremplar des Ekculapiu« zugeben. Es kann dadurch
von einem frühen Grabc gerettet werden. Kein
Jüngling oder Jungfrau sollte in den Ekestand treten,
ohne'den Taschen EscuUpius gelesen zu haben. Nie-
mand der einen gewissen Husten leidet, an Sciten-
schmerz, unruhigen Nächten, nervösen Gefühlen oder
andern di'speplischen Sensationen, sollte einen Augen-
blick länger säumen den Cseulapiu« ?tiefen. Haben
Verheiratete oder llnverkeirath.le irgend ein gehei-
me« Uebel, leset diese« nützliche Buch, indem e« schon
Taulende solcher Unglücklichen au« dem Tode«rachen
gerissen hat.

Wer Cent« in einem Briese sendet, erhält
ein Ercmplar diese« Buche« durch die Post zugesandt,
oder 5> Er-mplare für einen Thaler.

Addreßire postfrei:
Dr. Wm.Vounji,

No. 152 Spruce St., Philadelphio.

O-tober 2Z, 1854. nqll

Chirurgischer und mechanischer

Dr. ?. C. H. Guldin von Neuyorklcnkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
find, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zulas-
se» wünschen, aus seine vorzügliche Operirungswei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zah n-
arzncikunde.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
einer Profeßion genoßen hat und alle werthvollen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt, D.
j D., Ehrw. Charles M. Jamefon, F. Clarkson,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Neu-Aork
Citv.

i Seine Office ist gegenwärtig im ?American
> Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auä, in ihren Häufen» besucht.

Novembers. nqlA

An Schreiner!
gute Kcltladzapsen?zu haben bei?. B. Mos e r.

Stroh-Giiter.
Der tlnt-rzcichncte hat nun in seinem Slohr einen

ausgewählten Slock von

Stroh- und Seidenen Bonnets und Milliner
Güter überhaupt,

bestehend au« Ladies Haar 81-nds, französischen ?ä-

-ce«, Gossa,»er«, Tripolis, Pearls und Satin Diffufed,
in verschiedenen Swles von Güter; mit eine», sehr
schönen Asiorteinent von imporlirien und einheimischen
Artifieial Blumen, Bänder, Ladies und Mißes eolo-
rirte» Bonneis, Siroh-Triniinings.Ainder Hüten und

Bonnets, und andere in dies Zach gehörende Güter.

Er hat mit der Haupt-Jmportairs und Manufak-
den Sland gefetzlist alle die Slvle« Slroli-
Güter zu erhalten, so bald sie verfertigt sind, llr
fühlt überzeugt daß er im Stande ist seine Güter so
wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler zu verkaufen, als >r-

g.nd e.n an .r.s ta '^syer.
No. 5>9 Nord zweite Straße, unter der Arch, östliche

Seite, Philadelphia.
! Mär, 21.1855. »«IM

Cürpets und Vchl-Tücher.
Eldridge's

Wohlfeiler Cärpet Stohr.
Personen die wünschen Cärpcts, Ochl-Tücher, Mät-

tings u. s. w. ganz wohlfeil im Groß- und Klein-Ler-
kauf zu kaufen, finden eine sehr große Auswahl an die-
sem Stohr, und da der Unterschrieben- unter einer
mäßigen Rente wohnt und nur leichte Stohr-Ilnkosten
bat, so ist er in den Sland gefetzl, an den allerniedrig-

samkeil gerichlel sehen auf feinen
Sehr schönen Imperial 3 Pli> Eärpct
Superfeinen Ingrain 2 ,< D»
Feinen u. Med. Ingrain 2 ? D«

Veneliane von allen Sorten, und Oehltuch von 2
bis 24 Fuß breit, um für Stuben und Halls zu^schnei-
Ingrain Cärrel» von 25 bis 5V Cents?und Gang-
und Steigen-Cärpets von Iv bis sl> Cents per Pard;
gleichfalls MattingS von allen »reilen, Heerd-Rugs,
Tischcovers, Bode» Tuch, Lunipcn-Cärpcls u. s. w.

H. H. Cldridge,
Ne. 41 Strowb-rrv Straße, eine Thüre oberhalb der

Chesnul, nahe der 2len Straße ?Philadelphia.
März 21, 1855. "a3M

Platform-Waagen
Bon jeder Verschiedenheit, schicklich sür, Niegel-

bahnen, Canäle, :c., zum Wiegen Heu, Kohlen,

Erz undKaufmannSgüter im Allgemeine». Käufer
könne» versichert sein, daß sie mit einem vorzüg-
lichen und verlaßbaren Artikel versehen werden
könne», vhne Gefahr zu laufen. Jede Waage
wird garantlrt genau zu sein, und wer dieselbe»
(nach Versuch) nicht befriedigend findet, kann sie
ohne Kosten zurückbringen.

Factory am alten Stande, etablirt feit IvJah-
ren, Ecke der Neunte» und Mellon Stra-
ße», nahe EoatS, Philadelphia.

Abbott und Co..
Nachfolger von Ellicott und Abbott.

Februar. 14. "<>lM

Nener Ltohr
Neben der Odd-Fellow Halle ?Nc

West Hamilton Straße ?der Stadt
Allentaun.

Unterzeichneter wünscht seine Freunde und ein
geehrtes Publikum zu benachrichtigen daß er einen
glänzenden neuen

Trockenen Waaren Ttohr,
an obigem Ort eröffnet hat; allwo er nun bereit
ist, seine Kunden alle zu empfangen, und denselben
nach Wunsch zu dienen. Sein Stock ist cin ganz
neuer, und begreift alles in sich was in einem wohl-
eingcrichteten Trockenen-Waaren-Stohr gesucht
wird. Man erachtet es daher als überflüßig die
Artikel hier anzuführen. Sein Stock ist ein ganz
neuer, ist an den rechten Preißen cingekauft, und
er wird denselben auch wieder ganz billig ablaßen.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kundschaft,
und wird sicb bestreben immerhin das Publikum zu
befriedigen. Rufet an und urtheilet fürEuch selbst.

Enos Weiß.
Allentaun, April 18, 1855. nq4m

Fertige Kleider.
Eine unübertreffliche schöne gute und große

Auswahl fertige Kleider sür Männer und Kna-
ben an dem alten Standplah, No 16. West Ha-
milton Straße ?wohlfeiler als je?zu verkaufen
bei EnosWeiß.

April 18, 1855. nq4m

Bonnets! Bonnets!
Eine herrliche Auswahl Bonnets, schicklich für

diese Jahrszeit, als alle Arten Stroh-, Seidene,-
Erape,- undLawn-BonnetS, alle nach den neuesten
Moden, sind a» No 16 West Hamilton Straße
zum Verkauf auf Hand. Daselbst wird auch
Bleichen und Umänderungen verrichtet und zwar an
billigen Preißen. Diese« Departement ist unter
der Aufsicht der MrS. Matilda Brown. Man rufe
an bei E n o s W e i ß.

April 18, 1855. nq4m

An Milliners.
Alle Arten Milliner Waaren, als Bonnet-

FrämeS, Bonnet-Seide. Crape von allen Farben,
Bänder von alle» Benennungen, Blumen, und
kurz alles was in dieses Fach gehört, sind unge-
wNhnlich billig zu kausen, an No 16 West Hamil-
ton Straße bei

Enos Weiß
April 18, 1855. nq4m

Wandpapier.
Wirvt-on unb LKr«inig>

Verfertiger und Importeurs,
No. 124 Arch Straße, 2te Thür ober der Sechsten,

Wholesale und Retail.
Jeder Artikel in ihrem Gefchäftsfache an den aller-

niedcrsten Markt Eäsch preis -n. Sie erbinen
die Gunst von Händlern und Andern.

Februar 21. ne>?M

Dr. y. Zisehet,
(ehe malS mehrere Zahn

arzt in dieser Stadt.)
ist wiederum hier wohnhaft, und hat seine Ossice
im westlichen Ende der Oddfellows' Halle, wo er

bereit ist, denen aufzuwarten, welche seine Dienst-
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-

ftn- ?

Allentown, Dec. 13,1854. nqIM

Z^länls!
Blanks, Deeds, Mortgäge«, u. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an den

l rechten Preisen bei
Keck, Guth und Helfrich.

Robert Schuhmacher Comp.^
Groß-Verlauf Drugglst«,

Französischen Zink Farben,
colorirtem, emailirtem und plattirte« Glaß

Farben in Oelund Kltt.

Amerikanisches Feustc?glaß,
Alle Qualitäten und Größe» an de» Preißen der

Manusakturisten.
Tillwestliche« Ecke der 2len und Green Straßen/»-

Phil-dolxhia.
LS» Händler vnd Verbraucher werVen an vor

allerniedrigsten Beding»«,«» bedient.
»M- Die Preiße werden auf Vkrlangen durch

die Post an Käufer gesaudd.
März 23, 1v55. nqZM

"pkitadclpliia iVaagk»» U-»«nufak^ur.

I. D. Daüis »»> Cr.
Manufakturisten von NaaMN,

Schicklich siir Wiegfchleußen. Rieg.-lbÄiN
Koklen, ,heu, Eisenerz Viel', u. s. n> ?GterchfaU^

An das Publikum.
Auf alle Waagen die von uns gemacht werden, kann

man sich verlapen daß iie richtig sind ; indem es nicht
erlaubt wird dab eine Waage unsere Manufaktur ver-
läßt, bevor dieselbe genau durch einen d>r Gesellschaf-
ter, welche praktische Waagcnmacher find, und welche
sich immerhin bemühen ihre Waagen fogut wie andere
und wenn möglich vorzüglicher zu machen, geprüft ist.

Wir möchten auch zugleich die AufinirksamliZt von

Zimmerleuten und Holzarbeiter

warranlirl sind von dem besten Material S» »v.
sten Arbeit zu sein. -<

Nord-Westliche« Ecke der IZten und Willo«
Straßen Philadelphia.

M«r,2S. 1855. nq?ll

Dlendcn uud Shüdes!
VS' Auszuverkaufen an reduzirten Preißen.

B. I. Williams,
No. 12 Nord kte Straße,

Einige Thüren oberhalb dem Markt, Philadelphia.
Origiiiator von allen nenen StylS!

Kaust die besten Materialien wohlfeil für Baar-
geld, welches ihn in den Stand feyt vorzügliche

Fensterblenden und Skädca
so wohlseil zu verkaufen, als andere solche verkau-

fen die weit weniger werth sind.
Goldbegränzte und angestrichene ShädeS von

sehr schönem Entwurf.
Buff Holländische SbLdes, TrimmingS, Fix-

tureS, beim Groß- und Kleinverkauf.
Stohr-ShädeS angestrichen und Buchstaben da-

rauf gemacht auf Bestellung.
Ausbesserung im Allgemeinen wird verrichtet.

Käufer wollen belieben anzurufen.
Wir studiren um zu befriedigen.

Aprll4. 1855. nq2M

varpeting >

Ausverkauf unter Kosten.
<?> er lwterschriebeue, enifchloßen fein Carpet-Ge-

schäft aufzngcben, offerirt seinen ganzen Stock,
bestehend aus alle» Stiels von

Englischen« Velve«, > Von dem be-
" Tapestrv, 112 rühmten Zehn
" Brüssels. Croßlenund
" Ingrain und 3 Ply,i> Söhnen in Cng-
" NenclianS. Land gemacht.

Sanimt cincin immensen Stock von Ingrain 3 Pln
und venetirnischen Earpels einbeiiuischer Manufak-
tur, Oelliicher, Sticgcnrulhen, Druggelk, Schaafhäu»
leu und Eoeoa Mallen, ett. el.c. unler Kosten, sür
B-ar. Jetzl ist die Zeil für Bärgen.

Robert B. Walker,
IVO Ch-Snut Straße, uuier der Sten,

Mär, 14.?na?M. Siitfeite. «rbiladelpbia.

Pennsylvania

Draht- W c r k e,
No. 21 Arch Straße, ober der Front, Philadel-

delphia.

Unterschriebene haben auf Hand und verfertigen
U fortwährend Siebe. Rüttler. S-reens, gewobene
Drählt, von allen Masten und Weiten. I«lei»faN«
alle Arten vou plain und faney Drathwerkenmeß-
inqnen und eisernen Drathsieben von allen Sorten ;

meßingnts und kupferne« Dralhluch für «rapiernia-

cher etc. Cvlinder« und Dandv Rolls auf die beste
Weife gefüttert.

Schwer gekcv-rte Drätl't für Aunkenfänger, Siebe
sür Meßing und Eisen Wunders. Screrndratk, Fen-
sterdrath, Safe«, Fallen, Tischdecken, «ohlen »»»

"
"

' Bayliß, Darby und Linn.
Mär, 14. 1855. "NM

Verbesserter
Phosphate von Kalk.
2500 BärrelS von der vorzüglichsten Manufaktur.

Ebinfall« :

Guano von jeder Benennung.
Gemahlner Gyps, Cement etc.

xK-'rredukle jeder Art werden auf Commissi«»

R B Selkers und t?o.
Forwarding und Eoi»n»ssiont-Händler,

No. 65 Nord-Wberfte, zwischen
Raie und Line Straßen. Philadelphia.

Februar 21. nq»M

Einzige Agentschaft sür
Boardman und (Hray'S

Piano Fortes.
386 Chesnlit Straße,

gcgcnübcr dcr Vcr. St. Münze,

Philadelphia.
Zweig?l 7 Markt Straße,

Wilmington Del.
John Marsch.

April 24. nqg-N

Au sten Drown,
Verfertiger und Groß-Verläufer in

Boden-, Carriage und Tisch-Oel-Tticher.
Waarenhaus No. 110 Nord Zte Straße, Süd-

Ost Ecke der Raee, auf dem 2ten Stock,
Philadelphia.

Käufer sind versichert daß ich den größten Stock
in Philadelphia habe, und daß ich an den aller-
niedrigsten Preißen verkaufe.

März 21, 1855. nqZM

Schuhmacher, sehet hier!
Ein gukcr Vorralh von Stieselbölzern, Schuhlei-

sten, KrimphSlzern, Morocio Scder, und olle zum
Schuhinachcr - Geschäft nothwendige Artikel zu k«bc» -

bei Z.B. Moler. .


